
Geschichtliche Wanderungen für das Ferienprogramm 2026 

 

Wanderweg 1  Reicholzried 

(6 km 1,5 -2,0 Std.)  

Fußweg, auch für Kinderwagen und Fahrrad geeignet 

: Gasthaus Rössle, Reicholzried, 

Picknickgarnitur im Pfarrgarten Reicholzried 

 

Start ist am Bahnhof Dietmannsried. Wir gehen zur 

Memminger Straße und folgen dort dem Wegweiser: 

„Reicholzrieder Moos – Reicholzried“. Der Weg führt 

weiter durchs Reicholzrieder Moos, an der Weggabelung 

im Wald in Richtung Reicholzried weitergehen und auf 

dem schönen neuen Bohlenweg bis Reicholzried laufen. 

Am ersten Haus links ist die ehemalige Kirchturmuhr 

angebracht.  

Welche Zeit hat sie angezeigt, 

als du dort vorbeigekommen bist?  

 

Gehe weiter zur Kirche. Davor steht ein sehr alter 

Lindenbaum unter dem früher Recht gesprochen und 

Urteile gefällt wurden. Dazu musste man schwören. Auf 

dem Gedenkstein ist eine Schwurhand abgebildet.  

Wo zeigen die Finger der Hand auf dem Denkmal hin? 

Die Finger zeigen nach 

(unten/oben/rechts oder links)?: 

 

Auch bei der Kirche ist nochmal eine Hand abgebildet.   

Wo findest du sie?                                              

 

Der Pfarrgarten in südlicher Richtung lädt ein, dort eine Pause einzulegen (Picknickgarnitur mit 

Getränkebaum vorhanden) und bei schönem Wetter den herrlichen Blick auf die Berge zu genießen. 

Wer auf demselben Weg zurückgeht, hat gut 6 km zurückgelegt. Der Weg kann mit dem Fahrrad 

zurückgelegt werden und ist auch kinderwagentauglich! 

Wer noch lange nicht müde bist, gehe am Kindergarten vorbei Richtung Iller und folge dem Weg 

immer an der Iller entlang bis Schwarzenbach und von dort auf dem Radweg zurück nach 

Dietmannsried zum Bahnhof. Das sind dann aber 12 km und es dauert mindestens 3,5 – 4 Stunden 

und der Abstieg zur Iller ist nur zu Fuß möglich. 
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Wanderweg 4  Käsers - Hörensberg 

(8 km 2,0 - 2,5 Std.)  

Fußweg, auch für Kinderwagen und Fahrrad geeignet 

Wir starten an der Kapelle in Käsers und gehen in 

nördlicher Richtung ins Schorenmoos.  Im Wald 

sehen wir nach einem sehr holprigen Wegstück 

links einen dicken ca. 1,60 m hohen Baumstumpf. 

Unmittelbar dahinter biegt ein Pfad nach links ab 

und führt uns bis zum Bahndamm. Dort sehen wir 

auf der anderen Seite das Wartehäuschen der 

früheren Bahnhaltestelle Reicholzried.  

Achtung! Die Gleise dürfen auf keinen Fall 

überschritten werden! 

Vor den Bahngleisen steht ein grauer Schaltkasten: 

Was steht darauf?  

 

 

 

 

 

Wir kehren wieder zurück auf den ursprünglichen Weg und gehen weiter nordwärts 

bis wir aus dem Wald kommen. Dort biegen wir links ab und überqueren die 

Bahngleise nachdem uns die Schranke geöffnet wurde (Anruf-Schranke). Wir folgen 

dem Wegweiser durch Kraiberg nach Schoren. Dort geht es unter der Bahnlinie durch 

auf die andere Seite. Gleich nach dem ersten Haus biegen wir links ab Richtung 

Ziegelberg/Burgus. Nach der Kiesgrube führt rechts ein Weg nach oben zum Burgus 

Hörensberg. 

Wie viele befestigte Wachtposten gab es laut Tafel zwischen Kempten und Kellmünz: 

 

Vom Burgus folgen wir dem beschilderten Weg durch die Viehweide nach Hörensberg 

und dann rechts Richtung Schoren. In einer Rechtskurve biegt der Weg vor einem 

Stadel in den Wald ab. Wir gehen durch den Wald und auf einer Wiese an 

Strommasten vorbei. Bei einem Stadel treffen wir auf einen Teerweg und gehen rechts 

bis zum Wegweiser nach Käsers. An der Kapelle schließt sich die Runde. 
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Wanderweg 3  Probstried 

(5,5 km 1,5 – 2 Std.) 

Probstrieder Hörnle und Panoramaweg 

: Gasthaus Hirsch, Restaurant Haweli, Cafébereich im Dorfladen Probstried, Picknickgarnitur am 

Schützenhaus Probstried 

 
Wir starten in Probstried an der Kirche und gehen über den 

Schützenweg zum Wirtshalder Weg. Diesem folgen wir Richtung 

Wirtshalde.  Am Waldrand oben steht links ein Haus, an dieser Stelle 

weist rechts ein kleines Schild an einem Hydranten auf den Fußweg 

zum Probstrieder Hörnle. Wir gehen an der Wasserreserve vorbei zum 

Gipfelkreuz und genießen oben auf der Bank eine herrliche Aussicht 

auf Blender und Illertal. Am Probstrieder Hörnle stehen auch eine Bank 

und ein Gipfelkreuz und es gibt ein Gipfelbuch.  

Woraus besteht der Kasten für das Gipfelbuch?  

 

Wir gehen wieder zur Straße zurück und weiter bis Wirtshalde. Dort 

stehen ein sehr alter Stadel und ein Wohnhaus der Familie Karl Kutter.  

Welche Jahreszahl steht auf der Haustafel? 

 

Wir gehen auf der geteerten Straße Richtung Gschlavers und treffen am höchsten Punkt neben der 

Straße auf ein Denkmal für einen Galgen. Das Denkmal wurde vom Wäldchen gegenüber hier an 

die Straße versetzt, damit es nicht in Vergessenheit gerät. Es erinnert an Hinrichtungen während 

des Bauernkriegs. 

Welche Jahreszahl steht auf dem Denkmal für 

den Galgen? 

 

 

Und welche Namen verbergen sich hinter der 

Abkürzung S.H. und B.B.? 

 

 

 

Wir gehen auf der Straße weiter bergab bis rechts der Panoramaweg zum Schützenhaus abzweigt. 

Wir genießen die herrliche Aussicht und die Ruhebänke. Dann geht es zurück zur Kirche. 

Parkplätze gibt es auch bei der Festhalle in Probstried. 
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Wanderung 5   Schrattenbach - Ittelsburg 

(ca. 10 km; 3 - 4 Std.) 

Fußweg, auch für Kinderwagen und Fahrrad geeignet 

: Gasthaus Hirsch, Schrattenbach, Picknickgarnitur am Spiel- und Sportplatz Schrattenbach 

 

Wir starten an der Kirche in Schrattenbach und gehen nordwärts 

die Straße abwärts und biegen am Kriegerdenkmal in die 

Rechbergstraße ein, die uns Richtung Naiers durch die Siedlung 

hinaus über einen Wiesenweg nach Naiers führt. Dort folgen wir 

dem Wegweiser an einem Wegkreuz, der uns auf einer kleinen 

Asphaltstraße Richtung Pfefferhof schickt. An der Scheune vom 

Pfefferhof biegen wir rechts ab, wandern durch Wiesen und Wald 

auf Ittelsburg zu. Durch die alte Poststraße kommen wir auf die 

Hauptstraße und biegen an dem Haus, an dem sich ein Bild vom 

Schloss Falken befindet, links ab. Ein sehr steiler Weg führt uns 

in 20 Minuten bergauf auf ein Hochplateau. Hier am Wegkreuz 

führt uns ein Weg links hinüber zum Falkenhof. 

Welche Farbe hat die Bank an diesem Wegkreuz? 

Wir wandern links Richtung Falkenhof weiter und entdecken 

hinter einem Stadel auf der linken Seite einen Gedenkstein. Er 

weist auf Erdwälle hin, die den Bewohnern schon in frühen 

Zeiten Schutz vor Angreifern boten. 

Was steht auf dem Gedenkstein? 

Und denkt daran! Wer die Abdeckung vom Stein nimmt, setzt sich nachher auch wieder drauf! 

  
Schloss Falken um 1745      Abschnittswälle und Burgställe auf dem Falken 

Wenn wir dem Weg Richtung Falkenhof fortsetzen, kommen wir zum Gedenkstein für das Schloss 

Falken, das früher hier stand. 

Dann machen wir uns auf den Rückweg bis zum Wegkreuz, gehen aber nicht nach Ittelsburg 

sondern folgen dem Wegweiser durch den Wald bis Hintergsäng und kommen über den Pferdehof 

Schilchern zurück Richtung Schrattenbach. Nach dem Weiler Hinterhalde führt in der ersten 

Linkskurve ein Fußweg direkt zur Kirche von Schrattenbach. 

Wer mit dem Rad unterwegs ist, der folgt besser der Teerstraße. 
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Bonusmission: 

         Findet die folgenden Dinge in der Natur und macht jeweils ein Foto davon! 

         Setzt hinter jede Aufgabe ein Häkchen, wenn ihr das Foto gemacht habt. 

 

☐         Finde ein Blatt, das größer als deine Hand ist. 

☐         Finde etwas, das größer ist als dein Fuß. 

☐      Finde einen Grashalm, der länger als deine Hand ist. 

☐       Finde einen Wanderstock, der sich gut zum Wandern eignet. 

☐        Finde einen Baumstumpf. (stell dich drauf und hüpfe herunter) 

☐    Finde einen Baum, den ihr gemeinsam umarmen könnt. (wie fühlt sich die Umarmung an?) 

☐      Finde ein kleines Tier (bitte nicht anfassen!) und fotografiere es. 

☐     Finde etwas mit zwei oder mehr Farben. 

☐    Finde eine Wolke, die aussieht wie ein Tier oder ein Gegenstand. 

☐      Finde etwas in der Natur, das wie ein Herz aussieht. (wem könntest du es schenken?) 

☐     Finde etwas ganz Weiches. (Betaste es mit geschlossenen Augen) 

☐        Finde etwas das nicht in die Natur gehört (hilf dabei es aus der Natur zu entfernen). 

 

  Zusatz-Aufgaben ohne Bewertung 

☐ Macht ein lustiges Gruppenfoto. 

☐ Baut aus Naturmaterialien ein kleines Kunstwerk und fotografiert es. 

☐ Finde etwas zum Balancieren. 

☐ Finde ein Schneckenhaus. 

 

       Geschafft? 

Wie viele Aufgaben habt ihr gelöst? 

☐ 5–10  ☐ 10-15  ☐ 15–20  ☐ Alle! 

 

Name:___________________ Kontakt für Gewinnbenachrichtigung: ____________________ 

(bitte werft die Antworten in den Briefkasten des Rathauses oder des Büros der Jugendpflege ein; 

zusammen mit einem Stick mit euren Bildern bzw. schickt uns eine E-Mail an 

jugend@dietmannsried.de. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 

mailto:jugend@dietmannsried.de

